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Apothekendienst

Bereitschaftsdienst beginnt am jeweiligen Tag um 08:00 Uhr und endet
am darauf folgenden Tag um 08:00 Uhr.
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Ordinationszeiten der Grieskirchner Allgemeinmediziner

Dr. Fizek | Dr.in Fingerhut, 07248 / 62 492 Dr.in Froschauer | Dr. Weiss, 07248 / 64 333

Bürgermeisterin Maria Pachner
Jeden Montag von 14.00 – 16.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: Erika Brauneis
07248/62255-21

Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger
Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: 0676/4300755

Vizebürgermeister Franz Pointinger
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
17.00 – 18.00 Uhr | telefonische Voranmeldung:
0664/1046380 oder franz.pointinger@gmx.at

Stadtrat Sebastian Wolfram
Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: 0650/8512075 
oder sebastian.wolfram@parlament.gv.at

LAbg. Stadtrat Thomas Antlinger, B.Ed.Univ.
Nach telefonischer Terminvereinbarung unter
0650/3939240 oder 
thomas.antlinger@spoe-grieskirchen.at

Stadtrat Mag. Bernhard Waldhör
Jeden zweiten Montag im Monat von 
16.00 – 17.00 Uhr | 
telefonische Voranmeldung: 0699/11719938

Sprechtage

Heizkosten- und Energiekostenzuschuss 2022/23
Antragsfrist bis 28. April 2023

Antragstellung und nähere Infos: Bürgerbüro des Rathauses Grieskirchen (07248/62255-36)

Gemeinderatssitzung verschoben
Die am 21. März 2023 geplante Sitzung des Gemeinderates wird auf Donnerstag, 23. März 2023, 19.00 Uhr, verschoben.
Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Sitzung auf www.grieskirchen.at und an der Amtstafel verlautbart.
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Bürgermeisterin Maria Pachner freute sich über die zahl-
reichen Gäste und nutzte den Empfang zum Gedanken-
und Erfahrungsaustausch. „Es tut gut, wenn man das
öffentliche Leben und das Miteinander wieder pflegen
und genießen kann. Gerade die aktuellen Entwicklungen
mit ständig neuen Herausforderungen machen es umso
wichtiger, aufeinander zuzugehen und im Gespräch viel-
leicht neue Ideen zu entwickeln. Der traditionelle
Neujahrsempfang bietet hier eine hervorragende
„Bühne“, so die Gastgeberin.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenNeujahrsempfang

NEUES FORMAT:
Grieskirchner Neujahrsempfang 2023 

mit Ehrenring-Verleihung und fulminantem Neujahrskonzert

Nach einer zweijährigen, coronabedingten „Zwangs-
pause“ konnte Bürgermeisterin Maria Pachner heuer
wieder zum Neujahrsempfang einladen, diesmal in
einem völlig neuen Format. Die Neuauflage der tradi-
tionellen Veranstaltung war gespickt mit vielen
Neuerungen bei der Programmgestaltung. Höhepunkt
war neben der Verleihung von Ehrenringen ein
Neujahrskonzert des pt art orchesters unter der
Leitung von Konsulent Norbert Hebertinger unter dem
Motto „Komm, reich mir deine Hand“. 

Über 200 Persönlichkeiten aus allen Sparten des
öffentlichen Lebens genossen einen informativen,
geselligen und würdevollen Abend, mit hervorragen-
der musikalischer Umrahmung. Die erst 10-jährige
Solistin Katja Pühretmair fesselte das Publikum mit

dem berühmten ANDANTE (Konzert 21, C-Dur, KV 467;
2. Satz) aus Wolfgang Amadeus Klavierkonzert. 

Ein großes Dankeschön an den Regionalfonds der
Sparkasse Grieskirchen für die finanzielle
Unterstützung des Neujahrskonzertes und an die
Firma C. Bechstein für die zur Verfügungstellung des
schönen Konzertflügels. Anlässlich des Neujahrsemp-
fangs wurde auch der kürzlich fertiggestellte
Grieskirchner Imagefilm präsentiert, der auch auf
www.grieskirchen.at, Facebook und auf www.4vier-
tel.tv zu sehen ist.

Durch den Abend führte in gewohnt charmanter und
kurzweiliger Weise Mag. Martin Burgholzer.

Foto: © Christoph Koch

Nach ihren Grußworten gab Bürgermeisterin Maria
Pachner eine kurze Vorschau auf wichtige Vorhaben des
heurigen und der nächsten Jahre. Große Anstrengungen
werden für die Errichtung eines Unterstufengymnasiums
gesetzt, damit das Auspendeln in andere Schulen nicht
mehr notwendig ist. Auch die HTL-Erweiterung nimmt
Fahrt auf – derzeit ist ein Architektenwettbewerb im
Gange. Das TIZ steht kurz vor der Fertigstellung der
Ausbaustufe „Neubau TIZ 3“. In die Jahre gekommen ist
das VZ Manglburg – eine Sanierung oder ein Neubau
sind geplant. Die infrastrukturelle Erneuerung der
Bahnhofstraße wird ab März fortgesetzt. Mit Hochdruck
wird an alternativer Energiegewinnung gearbeitet.
Gemeindeeigene Objekte sollen noch heuer mit
Photovoltaikanlagen ausgestattet werden. 

Das kulturelle und gesellschaftliche Leben nimmt wieder
Fahrt auf. Neben dem Faschingswochenende und den
Landlwochen feiern wir die Eröffnung des Hauses der
Musik am 24./25. Juni. Im Zuge dieser Feier findet auch
die Marschwertung des Oö. Blasmusikverbandes statt.
Auf das bereits zweimal (coronabedingt) verschobene
Blasmusikfestival dürfen wir uns am 29./30. September
freuen. Sportliches Highlight wird wieder der weit über
die Gemeindegrenzen hinaus bekannte Grieskirchner
Radmarathon.

Ausblick auf 2023
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Ing. Mag. Leopold Hofinger engagierte sich nahezu
ein Vierteljahrhundert in der Grieskirchner
Kommunalpolitik, davon übte er über neun Jahre
das Mandat eines Stadtrates aus. Sein Wirken
erstreckte sich über viele Ausschüsse, wobei er drei
dieser Gremien als Obmann vorstand (Ausschuss
für Wirtschaft, Kultur und Vereine, Ausschuss für
Umwelt, Raumordnung, sowie Land- und
Forstwirtschaft und Ausschuss für Bildung, Kultur,
Sport, Senioren und Jugendangelegenheiten). Sein
Sachverstand und seine Expertisen waren bei den
Entscheidungsfindungen immer sehr gefragt.

(Laudator Stadtrat Sebastian Wolfram)

NRAbg. KommR Laurenz Pöttinger hat die Entwick-
lung der Stadtgemeinde Grieskirchen und der Region
entscheidend mitgeprägt. Von 2009 – 2018 war er
Stadtrat unserer Bezirksstadt Grieskirchen, von 2018
– 2021 Mitglied des Gemeinderates. Viele Projekte
und Vorhaben tragen seine Handschrift, beispiels-
weise das Zentrum 2010, die Kinderwerkstatt, die
technische Ausrichtung unserer Mittelschulen, die
Erweiterung des Wirtschaftspark Stritzing, „Karriere
mit Lehre“, „Die lange Nacht der Forschung“ und das
Grieskirchner Netz. Die von ihm und seiner Schwester
Jacinta gegründete Galerie hat sich zu einem kulturel-
len Aushängeschild entwickelt. Seit Juli 2019 ist
KommR Pöttinger Abgeordneter zum Nationalrat.
Darüber hinaus engagiert er sich im Wirtschaftsbund
mit großem Elan.

(Laudatorin Bürgermeisterin Maria Pachner)

Dr. Christian Flotzinger hatte von 2015 bis 2021 das
Mandat eines Stadtrates inne. Neben seiner
Funktion als Personalausschuss-Obmann war er
auch Mitglied des Finanzausschusses und des
Personalbeirates. Als Mitglied in der Stiftung
„Grieskirchner helfen Grieskirchnern“ hat Dr.
Christian Flotzinger auch bei der Unterstützung
sozial Bedürftiger mitgewirkt. Als Personalstadtrat
waren ihm die Sorgen und Bedürfnisse der
Mitarbeiter*innen der Gemeinde immer ein großes
Anliegen. Ihm war immer wichtig, in der politischen
Debatte alle Argumente zu hören und letztlich best-
mögliche Lösungen für die Anliegen der Menschen
zu finden.

(Laudator LTAbg. Stadtrat Thomas Antlinger)
Foto: © Christoph Koch

Foto: © Christoph Koch Foto: © Christoph Koch

Aufgrund ihrer langjährigen engagierten kommunalpolitischen Tätigkeit wurden NRAbg. KommR Laurenz Pöttinger,
Ing Mag. Leopold Hofinger, Dr. Christian Flotzinger und Michael Lehner auf Grundlage von einstimmigen
Gemeinderatsbeschlüssen mit dem Ehrenring der Stadt Grieskirchen ausgezeichnet. Nachfolgend einige Auszüge
aus den Laudationes:

Ehrenring-Verleihungen:
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Michael Lehner war von 2009 – 2021 in der
Grieskirchner Kommunalpolitik tätig. Als Mitglied
des Bauausschusses von 2009 – 2015 hat er viele
Entscheidungen mitgetragen. Er war auch Mitglied
der Stiftung „Grieskirchner helfen Grieskirchnern“,
des Wirtschaftsverbandes und einiger weiterer
Gremien. Im Jahr 2015 wurde Micheal Lehner zum 2.
Vizebürgermeister gewählt. Als Obmann des
Ausschusses für Schule, Kindergarten, Sport,
Bildung und Generationen war er federführend für
das Reaudit „familienfreundlichegemeinde“ verant-
wortlich.

(Laudator 2. Vizebürgermeister Franz Pointinger)Foto: © Christoph Koch

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenNeujahrsempfang

Das Neujahrskonzert „Komm, reich mir deine Hand!“ des pt art Orchester unter der Leitung von Konsulent Norbert
Hebertinger begeisterte das Publikum mit Melodien von Mozart bis Strauss; Solisten: Robert Müllner | Saxophon,
Mayr Reinhard | Bass, Judith Ramerstorfer | Sopran und Katja Pühretmair / Klavier.

v.l.: Stadtrat Sebastian Wolfram, Zweite Präsidentin des Oö. Landtages Sabine Binder, Stadtrat a. D. 
Mag. Dr. Christian Flotzinger, Stadtrat a. D. Ing. Mag. Leopold Hofinger, Bürgermeisterin Maria Pachner, 
2. Vizebürgermeister Franz Pointinger, NRAbg. KommR Laurenz Pöttinger, Vizebürgermeister a.D. Michael Lehner,
Stadtrat Mag. Bernhard Waldhör, 1. Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger, Stadtrat Thomas Wimleitner, 
Stadtrat LAbg. Thomas Antlinger B.Ed.Univ., Bürgermeister LAbg. Peter Oberlehner.

Foto: © Christoph Koch

Foto: © Christoph Koch
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01.  Baby-Begrüßungsaktion

      In Grieskirchen wohnhaften Mütter erhalten bei 
      Zutreffen der Voraussetzungen anlässlich der Geburt
      des ersten Kindes eine Zuwendung in der Höhe von
      € 100,00 in Form von „Trattnachtalern“. 

02.  Familienbegünstigungen im 
      familienfreundlichen Erholungsbad

       € 0,70 Ermäßigung auf den Familientarif bei 
      Tageskarte (bei Besuch von mind. einem 
      Erwachsenen und einem Kind mit der Familienkarte
      des Landes OÖ.)

03.  Seniorentaxi

      Alle anspruchsberechtigten Senior*innen ab einem 
      Alter von 60 Jahren oder Inhaber*innen eines 
      Gehbehinderten-Ausweises erhalten im Bürgerbüro 
      des Rathauses Grieskirchen Seniorentaxi-Jetons. 
      Der Zuschuss beträgt pro Taxifahrt € 2,00. 

04.  Jugendtaxi

      Alle Jugendlichen von 14 bis 21 Jahren sowie 
      Präsenz- bzw. Zivildiener und Studenten bis 26 
      Jahre (Ausweispflicht) mit Hauptwohnsitz in 
      Grieskirchen haben die Möglichkeit, das Jugendtaxi
      kostengünstig in Anspruch zu nehmen. Über die 
      Jugendtaxi-App können bei einem Selbstbehalt von
      € 100,00 Gutscheine im Wert von € 300,00 pro 
      Jahr erworben werden.

05.  Sozialmieteaktion

      Bürger*innen, die über ein geringes Einkommen 
      verfügen und durch Mietzinsleistungen belastet 
      sind, können eine Beihilfe aus der 
      Sozialmieteaktion beantragen. Die Antragstellung 
      ist jährlich von September bis Mitte November 
      möglich. Der Zuschuss beträgt im heurigen Jahr 
      € 240,00.

06.  Schülerbeihilfe

      Die Stadtgemeinde Grieskirchen gewährt Beihilfen 
      für Schüler*innen berufsbildender mittlerer Schulen
      (z.B. Handels- od. Fachschule) und höherer Schulen
      (z.B. Gymnasium, HAK, HTL). Die formlose 
      Antragstellung ist jährlich von September bis Mitte
      November möglich. Das Pro-Kopf-Einkommen der 
      Familie darf den Betrag von € 363,36/Monat (ohne
      Familienbeihilfe) nicht übersteigen.

07.  Schulveranstaltungsbeihilfe

      Um das Familienbudget etwas zu entlasten, gewährt
      die Stadtgemeinde Grieskirchen allen Schüler*innen
      mit Hauptwohnsitz in Grieskirchen zwischen der 5.

      und 9. Schulstufe einen Zuschuss für die Teilnahme
      an einer mind. fünftägigen Schulveranstaltung (zB 
      Schullandwoche, Skikurs, Wien-Woche etc.). Die 
      Höhe des Zuschusses beträgt pauschal € 20,00 pro
      Schulveranstaltung.

08.  Stiftung "Grieskirchner helfen Grieskirchnern"

      Die Stadtgemeinde Grieskirchen hat 1998 diese 
      Stiftung ins Leben gerufen. Sie soll die unbürokra-
      tische Soforthilfe von in Not geratenen Bürgerinnen
      und Bürgern gewährleisten. 

09.  Studentenzuschuss für 
      öffentliche Verkehrsmittel

      Studierende mit Hauptwohnsitz in Grieskirchen, die
      als ordentliche Hörer*innen an einer Öffentlichen 
      Universität, Privatuniversität, Fachhochschule oder 
      Pädagogischen Hochschule inskribiert sind, erhalten
      von der Stadtgemeinde Grieskirchen pro Semester 
      einen finanziellen Zuschuss zu einem Ticket für ein
      öffentliches Verkehrsmittel (auch zum jährlichen 
      Klimaticket). Der Zuschuss zum 1-Jahr gültigen 
      Klimaticket wird pro Semester ausbezahlt und muss
      für jedes Semester einzeln angesucht werden. Die 
      Antragstellung für den Zuschuss hat binnen 
      Jahresfrist zu erfolgen.

10.  Wirtschafts- und Arbeitsplatzförderung

      Unter bestimmten Voraussetzungen wird bei 
      Betriebsneugründungen in Grieskirchen für drei 
      Jahre die Kommunalsteuer zu 1/3 in Form einer 
      Subvention rückerstattet.
      Weiters wird für die Schaffung von zusätzlichen 
      Arbeitsplätzen durch Grieskirchner Betriebe eine 
      Subvention gewährt, sofern die Förderungskriterien
      erfüllt werden.

11.  Erlebniswelt IKUNA & Zoo Schmiding

      Die Stadtgemeinde Grieskirchen greift Familien 
      finanziell unter die Arme, wenn sie den Freizeitpark
      Ikuna oder den Zoo Schmiding besuchen möchten.
      Die Ermäßigung gegenüber dem Jahreskarten-
      Normaltarif beträgt für die Besucher*innen 50 % 
      (Zoo Schmiding) bzw. 32 % (IKUNA). 
      Übernommen werden die Ermäßigungen von der 
      Stadtgemeinde Grieskirchen und den 
      Freizeiteinrichtungen je zur Hälfte.

Die Stadtgemeinde Grieskirchen gewährt in verschiedenen Bereichen Unterstützungen.
Nachfolgend dürfen wir Ihnen einen kleinen Überblick geben:

Nähere Details und 
Zuständigkeiten 
erfahren Sie unter:

https://www.grieskirchen.at/
Buergerservice/
Dienstleistungen/Foerderungen
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Resolution an den Oö. Landtag und an die Oö. Landesregierung
Die Energie- und Baukosten explodieren. Die Städte und
Gemeinden brauchen jetzt kurzfristige Hilfen. Deshalb ver-
abschiedete der Gemeinderat eine Resolution, in der vom
Oö. Landtag und von der Oö. Landesregierung ein zusätzli-
ches, aus Landesmitteln gespeistes Hilfspaket gefordert
wird, damit die Energiepreise bewältigt werden können und
die soziale Infrastruktur aufrechterhalten werden kann.

Teilnahme an der Jugendtaxi-App
Die Stadtgemeinde Grieskirchen nimmt an der Jugendtaxi-
App teil. Jugendliche im Alter von 18 – 26 können bei einem
Selbstbehalt von € 100,00 insgesamt Gutscheine im Wert
von € 300,00 pro Jahr erwerben.

Sozialmieteaktion - Inflationsanpassung
Die Beihilfe wird auf € 240,00 angehoben. Diese Erhöhung
tritt bereits bei der nächsten Sozialmieteaktion im Herbst
2023 in Kraft.

Teuerungsstopp
Aufgrund der massiven Belastungen infolge der vorherr-
schenden Inflation erfolgen heuer keine Gebührenerhöhun-
gen. Die Wasserbenützungsgebühr, die Erhaltungsbeiträge
für Wasser und Kanal, die Bereitstellungsgebühren für
Wasser und Kanal sowie die Kanal- und Wasseranschluss-
gebühren mussten hier ausgenommen werden.

Impfkampagne-Bundesmittel kommen bedürftigen
Gemeindebürgern zugute

Die Stadtgemeinde Grieskirchen erhielt aus Bundesmittel 
€ 38.937,00 für die Bewerbung der Corona-Impfung. Nun
wird dieser Betrag vom Bund für andere Zwecke freigege-
ben. Der Ausschuss für Soziales, Generationen und Personal
wird über die mögliche Verwendung dieser Mittel für bedürf-
tige Gemeindebürger Vorschläge erstellen. 

Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des
Objektes Zentrum 2010

Die Stadtgemeinde Grieskirchen beabsichtigt, auf der
Dachfläche des Objektes Zentrum 2010 (Uferstraße 14) eine
Photovoltaikanlage bis zu 49,8 kwp zu errichten. Die Auf-
tragserteilung erfolgte an die Elektro Muggenhumer GmbH
mit einer Angebotssumme in der Höhe von € 78.042,50
inkl. 20 % MwSt. Die Errichtung bzw. Inbetriebnahme der
Anlage ist bis 31.03.2023 vorgesehen.

Budget 2023

Einstimmig wurde der Voranschlag, der eine verbindliche
Grundlage für die Haushaltsführung darstellt, mit Einzahl-
ungen von € 18,74 Mio. und Auszahlungen von € 18,64
(Ergebnis + € 0,1 Mio.) beschlossen, weiters der mittelfri-
stige Ergebnis- und Finanzierungsplan. 

Aus der letzten Gemeinderatssitzung

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat

GRIESKIRCHEN
Industriestr. 33+35a
+43 (0)7248 / 68 0 66 

AUROLZMÜNSTER/RIED
Weierfing 90
+43 (0) 7752 / 84 2 82

AUTO KRIEGNER
www.kriegner.at, office@kriegner.at

1) Aktion gratis Alu-Winterkompletträder für aktuelle PKW-Modelle auf renault.at ausgenommen Megane E-Tech Electric, Zoe E-Tech Electric, Twin-
go E-Tech Electric, Kangoo E-Tech Electric, Trafic PKW, bei Austral nur gültig bei Kauf von 16.01. bis 15.02.2023. Änderungen, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten. Symbolfotos. 

Kombinierter Verbrauch von 6,3–1,3 l/100 km, CO2-Emission von 143–32  g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

inkl. 4-Alu Winterkompletträder 1)

Jetzt bestellen, in max. 30 Tagen losfahren

RENAULT CAPTUR 
E-TECH FULL HYBRID

        10:02
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WASSERBEZUGSGEBÜHR:
e 2,15 inkl. 10 % USt. pro m3 Wasser.
Bereitstellungsgebühr: e 0,24 pro m2 der
Grundstücksfläche.

KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR:
e 4,52 inkl. 10 % USt. pro m3 des bezogenen Wassers.
Bereitstellungsgebühr: e 0,53 pro m2 der Grundstücksfläche.

MÜLLABFUHRGEBÜHREN:
VARIABLE GEBÜHR
a) je abgeführte Mülltonne mit 90 Liter Inhalt ...   e  7,39
b) je abgeführtem Container mit 
    770 Liter (800 Liter) Inhalt ..............................   e 66,54
c) je abgeführtem Container mit 1100 Liter Inhalt ...   e 88,72
d) je abgeführtem Müllsack mit 60 Liter Inhalt ...   e  7,39

SOCKELBETRAG-JÄHRLICH
je 90 Liter Mülltonne ...........................................    e 24,30
je 770 (800) Liter Container ................................    e216,10
je 1.100 Liter Container ........................................    e297,10

In den Gebühren sind 10 % USt. enthalten.

MARKTGEBÜHREN: (inkl. 20% USt.)
Marktstandgebühr:
je angefangenem lfm Marktstand .........................   e   2,18

BADETARIFE:
TAGESKARTE (EINMALIGER EINTRITT)    
Erwachsene ............................................................  e  4,00
Präsenzdiener, Lehrlinge, Pensionisten als Ausgleichs-
zulagenempfänger und Studenten (alle mit Ausweis)  e  2,40
Behinderte (mit Ausweis)                                 e  2,00

Kinder (unter 6 Jahre)..............................................         frei

Kinder und Jugendliche (15 Jahre) sowie Schüler .....   e   1,70

Schulklassen im Rahmen des Unterrichtes
(Karte ist den ganzen Tag gültig) .........................   e   1,10

KURZBESUCHSKARTE
von Montag bis Freitag (ausgen. Feiertage) bis 12.30 Uhr erhältlich;
Berechtigt zum Badebesuch für die Dauer von max. 2 Stunden.
a) Erwachsene ......................................                e 2,40*
b) Kinder und Jugendliche .........................            e 0,90*
* Die Kurzbesuchs-Tageskarte kann von Montag bis Freitag - ausgenommen an
Feiertagen - ab Badeöffnung (9.00 Uhr bzw. 10.00 Uhr) bis längstens 12.30 Uhr zu
einem Preis von l 4,00 pro Erwachsener und l 1,70 pro Kind und Jugendlicher (15
Jahre) sowie Schüler gelöst werden und berechtigt zu einem Freibadbesuch bis max.
2 Stunden. Beim Verlassen des Freibades innerhalb von 2 Stunden wird unter
Vorlage der Eintrittskarte an der Kassa der Betrag von l 1,60 pro Erwachsener und
l 0,80 pro Kind und Jugendlicher (15 Jahre) sowie Schüler rückvergütet.

HUNDEABGABE:
1.  für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung              
   eines Berufes oder Erwerbes 
   notwendig sind ..........................................       e 20,00
2. für sonstige Hunde,
   a) für den ersten Hund ..............................       e 30,00
   b) für den zweiten Hund und jeden 
   weiteren Hund ............................................       e 30,00

Zu- u. Abschläge je nach Betreuungsart und -dauer
NM-Tarif e 46,00 bis e 119,00

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenGemeindeabgaben und -tarife

Gebührenübersicht 
Stand 01.01.2023

ABENDKARTEN: täglich von 17.00 bis  20.00 Uhr
a) Erwachsene .......................................................   e   2,40
b) Kinder, Jugendliche und Schüler ......................   e   0,90

ZEHNERBLOCK
Erwachsene.............................................................   e 30,60

Präsenzdiener, Lehrlinge, Pensionisten als
Ausgleichszulagenempfänger, 
Studenten und Behinderte (alle mit Ausweis) ......  e  18,30

Zehnerblock für Kinder und Jugendliche (bis 15 Jahre) sowie
Schüler ...................................................................  e  12,90

SAISONKARTE
Erwachsene.............................................................   e 62,20

Saisonkarte für Lehrlinge, Pensionisten als Ausgleichszulagen-
empfänger, Behinderte, Studenten (alle mit Ausweis), Kinder
und Jugendliche (bis 15 Jahre) sowie Schüler ...........  e 35,40

Saisonkarte für Kinder und Jugendliche, 
sowie Schüler (bis 15 Jahre) ................................... e 32,20

Saisonkarte für Familien (mit Kindern)
Voraussetzung: Bezug der Familienbeihilfe ...........  e 80,70

Die vorstehenden Gebühren beinhalten 13 % USt.

WASSERANSCHLUSSGEBÜHREN:
Mindestanschlussgebühr für bebaute Grundstücke:  
e 2.571,80 inkl. 10 % USt.;   
e 17,15 inkl. 10 % USt. pro m2 verbaute Fläche und Anzahl
der Geschoße, wenn die Bemessungsgrundlage mehr als 
150 m2 beträgt.

Gebühr für unbebaute Grundstücke  e 2.571,80 inkl. 10 % USt.

KANALANSCHLUSSGEBÜHREN:
Mindestanschlussgebühr für bebaute Grundstücke 
e 4.291,10 inkl. 10 % USt.;  
e 28,61 inkl. 10 % USt. pro m2 verbaute Fläche und Anzahl
der Geschoße, wenn die Bemessungsgrundlage mehr als 
150 m2 beträgt.

Gebühr für unbebaute Grundstücke e 4.291,10 inkl. 10 % USt.

KINDERGARTENTARIFE inkl. USt.:

ELTERNBEITRAG:                                                                                                           
Alter > 30 Monate = betragsfrei                                     
Alter < 30 Monate = Mindesttarif ........................... e 53,00
Höchsttarif ............................................................... e257,00

VERPFLEGUNGSBEITRAG
pro Mittagessen .....................................................  e  3,60
Kosten für Busbegleitung pro Monat ..............       e 15,70
Werkbeitrag jährlich ..............................................   e 117,00
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                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInfo Geflügelpest

 
 

Amt der OÖ. Landesregierung                                                                                                  
Direktion Soziales und Gesundheit 
Abteilung Ernährungssicherheit und Veterinärwesen    
4021 Linz  Bahnhofplatz 1  Stand: Jänner 2023  

Aktuelle Information zur Geflügelpest  Festlegung von Risikogebieten  
 
 
Seit Jahresende 2022 wurden mehrere Fälle von Geflügelpest (HPAI, Aviäre Influenza, 

bei Wildvögeln in Niederösterreich, Wien und nun auch in Oberösterreich 
festgestellt. Zusätzlich gibt es aktuell in Oberösterreich Ausbrüche in geflügelhaltenden 
Betrieben, die sehr wahrscheinlich auf einen Eintrag durch Wildvögel zurückzuführen sind. 
 
In Europa ist die Vogelgrippe sehr präsent und hat in zahlreichen Ländern zu großen Verlusten 
in Geflügelbetrieben geführt. Besonders für Puten und Hühner ist die Geflügelpest sehr 
bedrohlich. Enten und Gänse können sich auch infizieren, zeigen aber oft keine Symptome 
und spielen somit in der Verbreitung der Krankheit eine wesentliche Rolle. Auch heimische 
Wildvögel, allen voran Wildenten und -gänse, tragen zur Ausbreitung des Virus bei.   
 
Geflügelpest ist eine Erkrankung der Vögel, die durch Influenza A Viren der Subtypen H5 und 
H7 verursacht wird. Der Subtyp H5N1, der in Österreich nachgewiesen wurde, ist für Vögel 
hochpathogen (stark krankmachend) und führt zu vielen Todesfällen, besonders in 
Hausgeflügelbeständen.  
Infektionen mit H5N1 beim Menschen sind in Europa bis jetzt nicht nachgewiesen worden. 
 
Auf Grund der derzeitigen Situation wurden in Österreich Gebiete mit stark erhöhtem 
Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen 
Gebieten sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern bestimmte Maßnahmen umzusetzen.  
 
Derzeit zählt das gesamte Bundesland Oberösterreich zum Gebiet mit stark erhöhtem 
Risiko! 
 
Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-
Risiko: 
 

o Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren 

 zum Stall anschließende, durch Netz oder 
Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach).  

o Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden 
Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenommen:  

 Enten und Gänsen werden getrennt zu anderem Geflügel gehalten, sodass ein 
Kontakt nicht möglich ist und 

 in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal 
angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt oder die 
Fütterung und Tränkung erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. 
Die Ausläufe müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen 
sich wildlebende Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abgezäunt 
sein. 

o Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang 
haben. 

 
Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist 
bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen.  
 
Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 
20%), ein Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3% in einer Woche) zu melden. 
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Die Freude bei Doris Baumgartner war groß, als sie die Nachricht
über den Hauptgewinn beim „Advent in Grieskirchen“ erhielt. 

Aus rund 18.000 abgegebenen Teilnahmekarten wurde ihre Karte
gezogen. Nachdem die Hofkirchnerin in Grieskirchen ihre
Einkäufe zu Weihnachten getätigt hatte, füllte sie
Teilnahmekarten aus und diese wurde zum Glücksgewinn.
Die Gewinnerin freute sich über 471 Stück Trattnachtaler im Wert
von € 4.710,--.

„Die nächsten Einkäufe in der Bezirksstadt sind schon gesi-
chert“, freut sich Frau Baumgartner und ihre Familie riesig über
die gewonnenen Trattnachtaler.

Weitere Gewinne im Gesamtwert von € 11.600,-- wurden gezo-
gen. Die Gewinnerinnen und Gewinner können sich über tolle
Preise der Grieskirchner Fachgeschäfte freuen. Die Gewinner wer-
den schriftlich verständigt.

Im Herbst 2022 wurde die Waldschänke Grieskirchen zum „Wirt
des Jahres 2023“ gekürt. Die Herausgeber des Wirtshausführers
waren sich einig, dass das Haubenlokal rund um die Familie
Grabmer diese Auszeichnung wahrlich verdient hat.

Auch die Stadtgemeinde Grieskirchen stellte sich als Gratulant
ein. Da das Haubenlokal bereits seit 80 Jahren existiert und als
„genussvoller Platz am Waldrand“ in der Gastrolandschaft in
Oberösterreich nicht mehr wegzudenken ist, wurde der Betrieb
kürzlich mit dem „Top Betriebe Award“ der Stadtgemeinde
Grieskirchen in Silber ausgezeichnet. 

Der Award wurde von Stadtrat Thomas Wimleitner feierlich an
die Familie Grabmer übergeben. Landesrätin Michaela Langer-
Weninger gratulierte ebenfalls dem „Wirt des Jahres 2023“.

Den Top Betriebe Award erhalten Betriebe, die mit herausragen-
dem Unternehmergeist, Innovationen und Weitblick Erfolgsge-
schichte schreiben und ihren Betriebsstandort bereits über 50
Jahre (Bronze), 75 Jahre (Silber) oder über 100 Jahre (Gold) in
Grieskirchen führen. 

Mit einem Einkauf in Grieskirchen gewonnen!

Waldschänke Grieskirchen:
„Wirt des Jahres“ mit dem „Top Award in Silber“ ausgezeichnet!

v.l.: Dominik Altreiter,
Bürgermeisterin 
Maria Pachner, 
Mag. Baumgartner-Zettl,
Christian Steiner, 
Emily Zettl, 
Lilli Brauneis, 
Dir. Schützeneder.

v.l.: Wirtshausführer-
Herausgeber 
Klaus Egle, 
Landesrätin Michaela
Langer-Weninger,
Johanna Grabmer,
Christoph Grabmer,
Heinz und Elisabeth
Grabmer, 
Stadtrat Thomas
Wimleiter und 
Clemens Grabmer.

Foto©Land OÖ

Foto©Stadtmarketing Grieskirchen
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W W W . G R I E S K I R C H E N . A T

Neuer Job ?
HIER IST MEHR FÜR SIE DRIN!

GRIESKIRCHEN – DIE STADT    ZUM LEBEN

Jobfolder
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Bei uns kommt der Mensch zuerst. Wir packen gemein-
sam für unsere Bevölkerung an und sind füreinander da. 
Das fühlt sich genauso gut an, wie die Sicherheit unserer 
Arbeitsplätze. Als Stadtgemeinde gehen wir auch in her-
ausfordernden Zeiten nicht baden – außer in unser fami-
lienfreundliches Freibad, zu dem wir freien Eintritt haben. 
Cool, oder? 

Wer bei uns arbeitet, tankt und heizt privat günstiger. 
Das ist wichtiger denn je, stimmt`s? Unsere Flexibilität 
bei Geld und Work-Life-Balance kommt in der Belegschaft 
einfach gut an.

Ein Job in der Gemeinde Grieskirchen spart „Kohle“, Zeit 
und Nerven. Aber sehen Sie am besten selbst: 

Stadtgemeinde Grieskirchen: Was für ein Job!
HALT! Wenn Sie auf der Suche nach einem langweiligen Job sind, dann können Sie diesen Folder sofort 
wieder schließen. Damit haben wir nichts am Hut! Wer hingegen mit Freude arbeiten möchte und dauerhaft von 

 UNSERE BENEFITS
ZUSATZLEISTUNGEN 
AUF EINEN BLICK 

Sicherer Arbeitsplatz 

>  
Attraktive Arbeitszeitmodelle 
(4 – 5 Tagewoche, Gleitzeit)
Kinderbeihilfe, Haushaltszulage und 
zinsenlose Gehaltsvorschüsse

>  
Bestimmungen für Sonderurlaub

>  
Gratiseintritt ins Freibad Grieskirchen

>  
Ermäßigungen beim Einkauf im Lagerhaus 
Grieskirchen (z.B. Heizöl, Pellets)

>  
Tankkarte für Preisnachlass bei den 

Lagerhaustankstellen Grieskirchen, Meggenhofen, 
Neumarkt Im Hausruckkreis und Pram

>  
Diverse Vergünstigungen 
bei Grieskirchner Betrieben

>  
Versichert bei KFG 

(Kranken und Unfallvorsorge für OÖ Gemeinden) 
mit attraktiven Zusatzleistungen

MAL EHRLICH - 
WO GIBT ES DAS SONST NOCH? 

MITARBEITER*INNEN

Initiativbewerbung

per e-mail rathaus@grieskirchen.at oder 07248/62255-17

Jobfolder
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*IN
*R

Einstiegsgehalt: mind. Euro 2.600,– brutto

JETZ
T 

 BEWE
RBEN
!

Stadtgemeinde Grieskirchen, Stadtplatz 9, 4710 Grieskirchen 
Tel. +43 7248 62255 • rathaus@grieskirchen.at

Mehr Gehalt für Gemeinde-
Handwerker
Das Leben wird leider immer 
teurer. Da kommt die mit 
1. Jänner 2023 wirksame 

Gehaltserhöhung für Hand-
werker in den Gemeinden 
gerade recht:  

200 Euro Zuschlag 
für Facharbeiter, Qualifizierte und leitende Tätigkeiten 

(z.B. Bauführer, Poliere)
>  

125 Euro Zuschlag 
für angelernte handwerkliche Arbeiter

>  
75 Euro Zuschlag 

für Hilfsarbeiter im handwerklichen Bereich
>  

bis zu 10 Jahren Anerkennung von Vordienstzeiten
>  

Erhöhung Rufbereitschaftsentschädigung auf 2 Euro 
unter der Woche und 3 Euro am Wochenende

Von Beginn weg Hand in Hand
Was haben Bauabteilung, 
Bauhof, Verwaltung, Kinder-
garten, Öffentlichkeitsarbeit, 
Eventmanagement & Co ge-
meinsam? Sie arbeiten mit 
Begeisterung für Grieskir-
chen und sind Antriebsmo-
toren für die positive Ent-
wicklung unserer Gemeinde! 
Bei dieser Vielfalt mit an 
Bord sein zu können, nen-
nen wir Erfüllung. Springen 
Sie auf den Zug auf und stel-
len Sie JETZT Ihre berufli-
chen Weichen auf Zukunft!
Damit Sie sich bei uns von 
Anfang an pudelwohl fühlen, 
nehmen wir Sie ab dem ers-
ten Arbeitstag an der Hand – 
versprochen! 
Wir halten Hierarchien so 
flach wie möglich und ver-
meiden unnötige Bürokratien. 

Überrascht? 
Hauptsache Sie profitieren 
als Teammitglied der Stadt-
gemeinde von kurzen Ent-
scheidungswegen und offe-
nen Ohren. Punkt.      

FAZIT: Mit einem Job in 
der Stadtgemeinde haben 
Sie immer gute Karten. Bei 
uns ist das Gemeinsame 
Trumpf und mit den Vorzü-
gen des öffentlichen Diens-
tes ziehen wir für Sie ein 
zusätzliches Ass aus dem 
Ärmel.

NEUGIERIG? 
GUT SO! 
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung per e-mail 
oder via Anruf. per e-mail rathaus@grieskirchen.at oder 07248/62255-17
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Stadtgemeinde Grieskirchen, Stadtplatz 9, 4710 Grieskirchen 
Tel. +43 7248 62255 • rathaus@grieskirchen.at

(CA. 27,5 STD.)
Einstiegsgehalt: mind. Euro 2.740,– brutto 
(auf Basis 40 Std.)

per e-mail rathaus@grieskirchen.at oder 07248/62255-17

JETZ
T 

 BEWE
RBEN
!

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbungsunterlagen!

(CA. 25 STD.)
Einstiegsgehalt: mind. Euro 2.123,– brutto 
(auf Basis 40 Std.)

per e-mail rathaus@grieskirchen.at oder 07248/62255-17

JETZ
T 

 BEWE
RBEN
!

Ein Job im Kindergarten? Das ist Erfüllung!

Jobfolder

(CA. 25 STD.)
Einstiegsgehalt: mind. Euro 2.600,– brutto 
(auf Basis 40 Std.)

per e-mail rathaus@grieskirchen.at oder 07248/62255-17

JETZ
T 

 BEWE
RBEN
!
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Für die Kindergartenbusse zu den Grieskirchner Kindergärten sucht die Stadtgemeinde Grieskirchen eine
Begleitperson als Krankenstandsvertretung.

Täglicher Aufwand: ca.  2,5 Std. vormittags
Entschädigung: € 11,37/Stunde auf geringfügiger Basis
Beginn: ab sofort bzw. nach Bedarf

Busbegleitung im Nebenverdienst (Aushilfe)

Informationen:
Rathaus Grieskirchen, 
(Tel. 07248/ 622 55-37)

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenNebenverdienst

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat

Umfrage der Mobilitätsorganisation VCÖ: 
Wie gut sind die Bedingungen zum Gehen im Ort? 

Gehen ist die gesündeste, klimafreundlichste und kostengün-
stigste Form der Mobilität. Wer Alltagswege möglichst oft zu Fuß
zurücklegt, kommt auf eine regelmäßige Portion gesunde
Bewegung, was angesichts des zunehmenden Bewegungsman-
gel sowohl für Kinder und Jugendliche als auch für Erwachsene
wichtig ist.

Gehen ist auch die sozialste Form der Mobilität. Sie steht allen
Altersgruppen, ob Kind oder Senior oder Seniorin, offen. Eine
fußgängerfreundliche Gemeinde stärkt zudem die Gemeinschaft
im Ort, man trifft einander, kommt zum Plaudern. Und wenn
viele zu Fuß einkaufen gehen, dann wird auch die
Nahversorgung gestärkt. Die Mobilitätsorganisation VCÖ –
Mobilität mit Zukunft befragt nun Fußgängerinnen und

Fußgänger, wie zufrieden sie mit den Bedingungen zum zu Fuß
gehen im Ort sind. Erhoben wird unter anderem, aus welchen
Gründen kürzere Strecken nicht zu Fuß gegangen werden und
welche Verbesserungen von Fußgängerinnen und Fußgängern
gewünscht werden. An der Umfrage kann bis zum 24. Februar
online unter www.vcoe.at/gehen teilgenommen werden.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenUmfrage
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Rotkreuz-Markt:
Spende zur Weihnachtszeit

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRotes Kreuz

Mit einer Spende von € 3.000,00 in Form von Warengutscheinen
unterstützte Bürgermeisterin Maria Pachner kürzlich den Rotkreuz-
Markt Grieskirchen, den aufgrund der massiven Teuerungswelle immer
mehr Menschen aufsuchen. 

„Unsere Spende erfolgte anstelle von Weihnachtsgeschenken. Wir wol-
len damit einen Beitrag leisten, um Menschen aus weniger privilegier-
ten Schichten zu unterstützen,“ erklärt Bürgermeisterin Maria Pachner.

Mit den Rotkreuz-Märkten hilft die landesweit größte humanitäre
Hilfsorganisation armutsgefährdeten Menschen in Oberösterreich. Dank
engagierter Mitarbeiter und Partner aus dem Lebensmittelhandel kann
das OÖ. Rote Kreuz die Märkte betreiben. Im September 2011 wurde
der RK-Markt in Grieskirchen in Betrieb genommen. Die
Mitarbeiter*innen leisteten 4.370 freiwillige Stunden im Jahr 2022.

v.l.: Bezirksgeschäftsführerin 
Martina Doblhofer, Bürgermeisterin 
Maria Pachner und Bezirksstellenleiter 
Mag. Günter Haslberger.

Foto©RK Grieskirchen

Um in einem Rotkreuz-Markt einkaufen zu können, braucht man
eine Einkaufskarte. Sie ist an Einkommensgrenzen gebunden.
Diese wurden ab 1.1.2023 wie folgt angepasst:

l 1-Personen-Haushalte 1.300 Euro 
l 2-Personen-Haushalte 1.700 Euro 
Für jedes unterhaltspflichtige Kind zusätzlich 300 Euro. 

Nähere Auskünfte erteilt unsere Koordinatorin Edith Pennetzdorfer unter Tel.: 07248/62243-18
oder per E-Mail: edith.pennetzdorfer@o.roteskreuz.at

Ein großes Dankeschön an das Rote Kreuz

„Liebes Team! Wir schätzen eure Arbeit sehr
und möchten deshalb einfach einmal
Dankeschön sagen“. Solche aufmunternden
Worte erhielten in der Weihnachtszeit die
Mitarbeiter des Roten Kreuzes der Ortsstelle
Grieskirchen. Wie jedes Jahr kamen auch
diesmal wieder viele Bürger*innen zur
Dienststelle und bedankten sich direkt für
die geleistete Hilfe oder schrieben Weih-
nachtswünsche an die Mannschaft.

Die Mannschaft der Ortsstelle Grieskirchen
besteht aus knapp 200 ehrenamtlichen und
hauptberuflichen Mitarbeitern und erlebte
heuer eine große Überraschung: Die
Glaubensgemeinschaft „Jehovas Zeugen“
brachte 200 Geschenksäckchen als
Dankeschön an das Team der Ortsstelle.
Gefüllt mit kleinen Geschenken und selbstge-
machten, handgefertigten Kunstwerken. Dazu
Briefe und Wünsche für das Neue Jahr.Das Dankeschön für die Mitarbeiter*innen der Rotkreuz-Ortsstelle

Grieskirchen brachte Freude und auch Besinnung für das Wesentliche
des Weihnachtsfestes. 

Foto©NeuAug
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Erst-Alarmierung   Ereignis                     Objekt
18.11.2022     BRANDMELDEALARM    Bad Schallerbach
22.11.2022     FAHRZEUGBERGUNG     Neumarkt
22.11.2022     BRAND GEWERBE, INDUSTRIE   Waizenkirchen
22.11.2022     BRANDMELDEALARM    Industriegelände
26.11.2022     TECHNISCHER EINSATZ  St. Georgen
29.11.2022     EINGESCHLOSSENE 
                  PERSON IN LIFT           Trattnachtalstraße
30.11.2022     BRANDMELDEALARM    Klinikum GRIESK.
01.12.2022     LOTSENDIENST KARRIERETAG HTL   Schulzentrum
01.-24.12.2022  LOTSENDIENST RATHAUS 
                    ADVENTKALENDER 24x     Stadtplatz
05.12.2022     BRANDWACHE 
                  HÖLLENFEUER             Stadtplatz
21.12.2022     EINGESCHLOSSENE 
                  PERSON IN LIFT           Badstraße
27.12.2022     TECHNISCHER EINSATZ  Stadtplatz
27.12.2022     BRAND WOHNHAUS      Haag a.H.
31.12.2022     BRAND WOHNHAUS      Pichl bei Wels
31.12.2022     EINGESCHLOSSENE 
                  PERSON IN LIFT           Trattnach-Arkade

Einsatzstatistik der
Freiwilligen Feuerwehr

Grieskirchen
November – Dezember 2022

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat
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Blackout-Vorsorge
Zivilschutz-Info demnächst in Ihrem Postkasten

Ein unerwarteter, längerfristiger Stromausfall
(Blackout) ändert schlagartig unseren gewohnten
Alltag. Viele Dinge, die für uns selbstverständlich
sind, funktionieren plötzlich nicht mehr (Lifte fallen
aus, Tankstellen stehen still, Telefone, Internet,
Heizsysteme fallen aus, Medikamenten- und
Lebensmittelversorgung laufen auf Notbetrieb, usw.).
Wir alle wissen nicht, wie eine solche Krise tatsäch-
lich ablaufen wird. Auf alle Fälle sollten wir so gut es
geht darauf vorbereitet sein. Auch die Stadtgemeinde
Grieskirchen erarbeitet gerade einen Notfallplan, um
eine längerfristige und großflächige „stromlose“ Zeit
möglichst unbeschadet zu überstehen.

Ein ganz wichtiger Punkt ist die Eigenvorsorge, denn
die Behörden können natürlich nicht alles abdecken.

Vor allem geht es darum, im Krisenfall zuhause mög-
lichst autark zu sein. In den nächsten Tagen dürfen
wir einen ausführlichen Folder des Zivilschutzverban-
des mit wichtigen Informationen und Ratschlägen
zusenden. Bitte gehen Sie ihn eingehend durch und
entwickeln Sie für sich selbst, Ihre Familie ein eigenes
Vorsorgekonzept.

Diese kleine Informationsbro-
schüre biete eine Hilfestellung
dafür, wie man sich durch
Eigenvorsorge auf ein Blackout
bestmöglich vorbereiten kann
und was während und nach so
einem Ereignis zu tun ist.

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenInserat

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DIE ZUKUNFT 
BRAUCHT EIN 
STARKES WIR.

raiffeisen-ooe.at/grieskirchen
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l   Misstrauen Sie fremden oder anonymen 
    Telefonnummern, besonders dann, wenn 
    Geldzahlungen gefordert werden.

l   Versuchen Sie, die "echte" Person zu erreichen 
    ev. über ein anderes Handy, um die Behauptung
    zu überprüfen. Familie S. hat genau diesen 
    Punkt vorbildlich und professionell befolgt, 
    wodurch der „Albtraum“ schnell beendet werden
    konnte.

l   Auf Fake-Nachrichten nicht reagieren und 
    sofort löschen.

l   Im Zweifel sofort die Polizei unter 133 
    kontaktieren. Im Betrugsfall unbedingt Anzeige 
    bei der nächsten Polizeidienststelle erstatten. 

l   Ist schon etwas passiert, sofort bei der Bank 
    nachfragen, um Überweisungen zu stoppen oder
    rückgängig zu machen.

Geben Sie solchen dreisten Betrügern keine Chance! – Das sollten Sie unbedingt beachten:

Schlimmes Erlebnis mit Handybetrügern!

Immer wieder hört man von Betrugsmaschen via
Handy. Der Enkeltrick, bei dem eine Notlage vorgegau-
kelt wird, ist vielen geläufig. Eine besonders dreiste
und hinterhältige Methode mussten kürzlich ein
Mitarbeiter des Wasserverbandes Grieskirchen und
seine Frau erleben (Familie S.). Im nachfolgenden
Interview schildern sie die schrecklichen Minuten, in
denen sie um das Wohl ihrer Tochter bangen mussten.

Redaktion: Bitte erzählt unseren Leserinnen und Lesern,
wie sich dieses Ereignis abgespielt hat. Euch hat das
Ganze ja psychisch ziemlich zugesetzt.

Familie S.: Ja, uns stockt heute noch der Atem, wenn wir
an diesen Anruf denken. Es war an einem Dienstag, als
kurz nach dem Mittagessen das Telefon läutete und
eine unbekannte Nummer aufschien. Ein Mädchen mit
verzweifelter Stimme schluchzte: „Papa, Papa, ich
hatte einen schweren Autounfall!“ Dann war die
Stimme wieder weg. Da meine Tochter tatsächlich mit
dem Auto unterwegs war, fragte ich erschrocken:
„Tanja, bist du es?“ Reflexartig übergab ich meiner
Frau das Handy. Plötzlich meldete sich eine Frau am
Telefon und gab vor, Polizistin zu sein. Sie teilte uns
mit, unsere Tochter hätte einen schweren
Verkehrsunfall verursacht, bei dem eine etwa 35jährige
Frau ums Leben gekommen sei. Dem Wunsch, sofort
mit unserer Tochter sprechen zu wollen, wurde nicht
nachgekommen. Wir bekamen zur Antwort, unsere
Tochter müsste aufgrund ihres Schockzustandes
psychologisch betreut werden und sei unfähig zu spre-
chen. 

Redaktion: Habt ihr schließlich Verdacht geschöpft,
dass hier etwas nicht stimmen könnte?

Familie S.: In diesen Sekunden überhaupt nicht. Es
erschien in diesem Moment alles sehr real.

Redaktion: Wie ging es dann weiter?

Familie S.: Wir ersuchten die vermeintliche Polizistin,
uns die Adresse der Polizeiinspektion bekanntzugeben
und erklärten ihr, sofort dort hinfahren zu wollen.
Diese erwiderte jedoch, dass der Staatsanwalt über
unsere Tochter eine Untersuchungshaft verhängt hätte,
da ja ein Todesopfer zu beklagen sei. Allerdings könne
unsere Tochter gegen Hinterlegung einer Kaution noch
heute nach Hause geholt werden. Erst in diesem
Augenblick erkannten wir, dass hier etwas nicht mit
rechten Dingen zugeht. Als wir zu erkennen gaben,
dass wir unsere Tochter mit einem anderen Handy
anrufen werden, beendete die Betrügerin das
Telefonat. Wir erreichten schließlich unsere Tochter
wohlauf. Daraufhin informierte ich die
Polizeiinspektion Grieskirchen.

Redaktion: Nach diesen Schreckminuten war die
Erleichterung wohl groß, als ihr eure Tochter wohlbe-
halten erreicht habt.

Familie S.: Ja, natürlich. Auch wenn es nur ein paar
Minuten waren, es waren Minuten eines psychischen
Ausnahmezustandes. Uns läuft heute noch ein Schauer
über den Rücken, wenn wir an dieses schlimme
Erlebnis zurückdenken.

Redaktion: Gleich darauf hattet ihr ja ein Deja vu.

Familie S.: Ja, als wäre das nicht alles schon genug
gewesen, kam drei Wochen später eine Fake-Nachricht
auf mein Handy mit folgender Mitteilung: „Hallo
Mama, Papa, meine Sim-Karte ist kaputt, schickt
mir eine Nachricht 
auf What’s App, 
an diese Handy-
nummer 
0043/68181175502.
Danke!“ ...
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Landesmusikschule Grieskirchen:
Einschreibetermin

Der Haupteinschreibetermin an der Landesmusikschule
Grieskirchen und den Zweigstellen in Hofkirchen und Bad
Schallerbach ist vom 20. bis 31. März. Anmeldungen sind
im Sekretariat oder online auf der Homepage 
grieskirchen.landesmusikschulen.at möglich.

Schnuppermöglichkeit
In der Zeit vom 20. bis 31. 3. werden auch Schnupper-
wochen angeboten. D.h. Interessierte und auf ein Instru-
ment, Tanz oder Gesang Neugierige können ohne
Anmeldung ganz niederschwellig im Unterricht vorbeikom-
men und sich ein Bild vom Instrument bzw. vom Lehrer
machen, zuhören, Fragen stellen bezüglich Einstiegsalter,
Eignung, Leihinstrumente, Kosten, u.s.w.

Die Einteilung zum Schnuppern, d.h. welche Lehrperson
welches Instrument wann und wo unterrichten wird, ist
auf der Homepage zu finden.

Quintett-tere-tää - Verstehen Sie Brass?
Blasmusik-, Brass- und alle Musikfans aufgepasst: Das
Brassquintett macht in Grieskirchen Station, und zwar in
doppelter Weise. Die Orchestermusiker und Pädagogen
spielen am Samstag, 18. Februar, um 18.00 Uhr ein
Konzert im Saal der Landesmusikschule Grieskirchen.

Tagsüber findet im Rahmen der Brass-Woche „blech-
punkt.oö.“  in Kooperation mit der Oö. BV-
Bläserakademie von 9.00 – 17.00 Uhr ein Workshop in der
Musikschule Grieskirchen statt. Die fünf MusikerInnen

geben Tipps aus ihrer eigenen Spiel- und Unterrichtspra-
xis: Warm up, Atmung und Mundstückauswahl gehören
ebenso dazu wie Ensemblespiel. Anmeldung zum Seminar
auf der Homepage der Bläserakademie.

Fleißig am Üben: Karl und 
Anna Doppelbauer.

Foto: ©einfachkatharina.at Foto: ©einfachkatharina.at
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Stadtkapelle Grieskirchen
Stefani-Konzert begeisterte das Publikum
Auszeichnungen für Musiker*innen

OÖ Job Week von 20. - 25. März: 
Arbeitnehmer trifft Arbeitgeber 
Betriebe punkten mit Qualität und Individualität

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenWirtschaft

Die OÖ Job Week, in der in allen Bezirken Arbeitgeber-
betriebe ihre Türe öffnen, findet von 20. bis 25. März
2023 statt. Ziel dieser einzigartigen Initiative der WKO
Oberösterreich ist es, Arbeitgeber und Arbeits- sowie
Ausbildungssuchende dort zusammenzubringen, wo es
wichtig ist – am zukünftigen Arbeits- oder Ausbildungs-
platz. Bei der OÖ Job Week kann jeder oberösterreichi-
sche Betrieb mitmachen, sich als attraktiver Arbeitgeber
präsentieren und somit seinen Bekanntheitsgrad in der
Region steigern.

Ziel der Initiative ist es, die Betriebe bei der Suche nach
Mitarbeitern zu unterstützen und den künftigen
Mitarbeitern die Möglichkeit zu bieten, den Arbeitsplatz an

Ort und Stelle anzuschauen. Vor allem Betriebe mit indi-
viduellen Angeboten haben bei der Premiere im heurigen
Frühjahr gepunktet. Ob Betriebsführungen,
Probeschnuppern, Vorträge, Speed Datings, Workshops,
Tage der offenen Tür, Kennenlern-Frühstücke oder
Abendveranstaltungen – die Angebote sind sehr vielfältig.

Vorteile: 

•  Potenzielle Lehrlinge und Arbeitskräfte werden auf 
   Unternehmen aufmerksam

•  Die Unternehmen präsentieren sich als attraktiver 
   Ausbildungsbetrieb und Arbeitgeber 

•  Interessierte Jugendliche und Erwachsene kommen 
   direkt in die Unternehmen

•  Besucher erleben Berufe authentisch vor Ort – direkt 
   am Arbeitsplatz

Detaillierte Informationen sowie Anmeldung auf
jobweek.at

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRevue

Zum Jahreswechsel veranstaltete die Stadtkapelle
Grieskirchen wieder ihr traditionelles Stefanikonzert.

Das Programm wurde von der Jugendkapelle St. GrieMi’s
unter der Leitung von Magdalena Bocksleitner eröffnet.
Die Stücke der Stadtkapelle unter der Leitung von
Kapellmeister Philipp Buttinger spannten den Bogen von

Robert Stolz (Gruß aus Wien) bis hin zu Johann Strauss
Vater (Radetzky-Marsch). Durch das Programm führte in
bewährter Weise unser Ehren-Stabführer Gerhard Weiss. 

Im Rahmen des Konzerts ehrte Bezirkskapellmeister
Hermann Pumberger langgediente und engagierte
Musiker*innen:

Verdienstmedaille 
in Silber:
Florian Karl

Ehrenzeichen in Silber:
Christian Steininger

Ehrenzeichen in Gold:
Andreas Pramböck, 
Franz Strasser

Verdienstkreuz in Silber:
Susanna Doppelbauer, 
Josef Gugeneder, 
Johann Steininger

Verdienstkreuz in Gold:
Josef Wimmer

im Bild mit Bezirkskapellmeister Hermann Pumberger (li.), Obmann DI Gerald Zehetner
(2. v.re.) und Bürgermeisterin Maria Pachner (re.)

Foto: ©Stadtkapelle Grieskirchen
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Emilia Rick und Philipp Einsiedler
holen mit Österreichs Faustball U19-Nationalteams EM-Silber

Mit zwei Silbermedaillen für Österreich ging die U19 Hallen-
Europameisterschaft in Krusau (Dänemark) zu Ende. Mit Emilia Rick und
Philipp Einsiedler waren dabei auch zwei Spieler der UFG Sparkasse
Grieskirchen/Pötting für Österreich im Einsatz. 
Wir gratulieren herzlich!

Emilia Rick war zum zweiten Mal bei einem Großereignis im Nationalteam im
Einsatz, zum ersten Mal erreichte sie dabei das Finale. „Für mich war die
gesamte Hallen-Europameisterschaft eine großartige und unvergessliche
Erfahrung. In meinem ersten EM-Finale die Silbermedaille zu gewinnen, fühlt
sich für mich noch ein bisschen wie ein Traum an“, kann die junge
Grieskirchnerin auf ein erfolgreiches Turnier zurückblicken. 

Nach einem überzeugenden 3:0 Halbfinalsieg gegen die Schweiz präsentier-
te sich das österreichische Nationalteam auch im Finale von der besten
Seite. Zweimal glich die Mannschaft von Kapitän Philipp Einsiedler eine
deutsche Satzführung aus, bevor bei einer 8:3 Führung im
Entscheidungssatz der Titel schon zum Greifen nahe schien. Mit einem 8:1-
Punktelauf sicherte sich aber schließlich die deutsche U19 den
Europameistertitel. 

„Ich bin sehr stolz auf unser Team, wie wir aufgetreten sind und
Deutschland alles abverlangt haben“, sagt Grieskirchens U19-Teamkapitän
Philipp Einsiedler, der in der Abwehr und nach dem Ausfall von Manuel Beck
auch als Angreifer spielte.

Die erfolgreichen Faustball U19-Nationalteams, © Faustball Austria

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSport

U19EM Emilia Rick und 
Philipp Einsiedler
© UFG Grieskirchen/Pötting

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenIn eigener Sache

Werben im Aktuellen Rathaus
Anzeigenannahme u. weitere Informationen: 
Josef Zahrhuber 07248 / 622 55 37, 
e-mail: josef.zahrhuber@grieskirchen.at

Für Firmen, Vereine und andere Institutionen besteht die
Möglichkeit, im Aktuellen Rathaus Inserate (Werbungen,
Ankündigungen, etc.) zu schalten.
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Familie Elma und Denis Hamulić zur Geburt ihres
Sohnes Danis (16.12.2022)

Familie Edona und Ramadan Sokoli zur Geburt ihres
Sohnes Seid (20.12.2022)

Familie Nicoleta-Alina und Ciprian FIRA zur Geburt
ihrer Tochter Sofia (30.12.2022)

Familie Nevena und Vladimir Gunic zur Geburt ihres
Sohnes Marko (01.01.2023)

Familie Jure und Valentina Grmača zur Geburt ihrer
Tochter Sara (11.01.2023)

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

Wir gratulieren zur Geburt:

Herrn Hermann Pluschkowitz (80) 
† am 08.12.2022

Frau Elfriede Vogl (74) 
† am 18.12.2022

Frau Elisabeth Ortner (89) 
† am 08.01.2023

Frau Katharina Pointner (94) 
† am 08.01.2023

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenWir gratulieren

Bürgermeisterin Maria Pachner (re.), Stadtrat Sebastian Wolfram (li.)
gratulierten den Eltern Nevena und Vladimir Gunic recht herzlich zu
ihrem Sohn, im Bild mit GF Sr. Franziska (2. v.l.), Standortleiter 
Dr. Adolf Leodolter (3. v.l.), DGKP Gabriele Engetsberger (4.v.l.) und
DGKP Renate Kienbauer (2.v.r.) und Schwesterherz Iva, die mächtig
stolz auf ihr Brüderchen ist.

Neujahrsbaby 
Das Grieskirchner Neujahrsbaby heißt Marko Gunic und erblickte am
01.01.2023 exakt um 16.49 Uhr im Klinikum Grieskirchen das Licht
der Welt. Der neue Erdenbürger kommt aus der Gemeinde
Grieskirchen.

Die Eltern waren von der Betreuung im Klinikum und von der famili-
ären Atmosphäre auf der Station begeistert.

Stolze 101 Jahre! 
Der rüstige Grieskirchner Anton Kiesenhofer
feierte kürzlich seinen 101. Geburtstag. Er ist
damit der älteste Bewohner unserer Stadt!
Das ist natürlich ein doppelter Grund zum
Feiern. Der Jubilar ließ sich auch vom
Coronavirus nicht unterkriegen, das er erst
im Dezember „erfolgreich“ besiegte. Alles
Gute und noch einen langen, möglichst
gesunden Lebensabend!

Bürgermeisterin Maria Pachner und der
Obmann des Seniorenbundes, Ing. Oskar
Hofmann gratulierten Anton Kiesenhofer zum
101. Geburtstag.

Wir trauern um:
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Veranstaltungsserien

Jeden Samstag 07.00 – 11.00 Uhr
     Bauernmarkt am Kirchenplatz

Jeden Donnerstag 17.00 Uhr / Brauerei Grieskirchen
     Offene Brauereiführung 
     (Anmeldung erforderlich)
   V: Brauerei Grieskirchen

Jeden Donnerstag 18.00 Uhr / Pilsnerei Grieskirchen
     Hoppy Hour
   V: Brauerei Grieskirchen

Jeden 1. Freitag 19.00 Uhr April – Oktober/ 
im Monat 18.00 Uhr November – März 
     Hubert Krexhammer – Nachtwächter-
     rundgang in Grieskirchen
    Anmeldung erforderlich. Info und V: 
   Hubert Krexhammer  (Tel: 0676/7718185)

    

Jeden Freitag 14.00 – 17.00 Uhr
     ORA-Flohmarkt im Innenhof des 
     Pfarrhofes Grieskirchen (Moos 14) 
     V: ora international Österreich

Jeden Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr / 
     FrauenBerufsZentrum (Stadtplatz 40)
     Info-Treff für alle Frauen
     V: FrauenBerufsZentrum im Auftrag 
   des AMS Oberösterreich

Jeden 2. und 13.00 – 15.00 Uhr  / 
4. Donnerstag FrauenBerufsZentrum (Stadtplatz 40)
     Frauen-Programmier-Treff
     V: FrauenBerufsZentrum im Auftrag 
   des AMS Oberösterreich

                                                                                  GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungskalender

16.02.2023           13.00 – 14.30 Uhr / Online
Donnerstag           Vortrag | Sport-attack.at – Bringt Spaß an 
                                 der Bewegung für Groß und Klein
                                V: FBZ Grieskirchen

16.02.2023           19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Donnerstag           Vortragsabend der Querflötenklasse 
                                 Verena Jäger
                                V: Landesmusikschule Grieskirchen

18.02.2023           19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Samstag                 Workshop „Verstehen Sie Brass?“
                                V: Landesmusikschule Grieskirchen

18.02.2023           15.00 – 24.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
Samstag                 Brettspielfreunde-Treffen
                                V: Brettspielfreunde Hausruck

18.02.2023           18.00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
Samstag                 Faschingsgschnas 
                                im Festzelt am Kirchenplatz
                                V: Freiwillige Feuerwehr Grieskirchen

18.02.2023           19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Samstag                 Konzert Quintet-ere-tää
                                V: Landesmusikschule Grieskirchen

21.02.2023           14.00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
Dienstag                Kinderfasching
                                V: Stadtmarketing Grieskirchen

21.02.2023           16.00 Uhr / Kirchenplatz Grieskirchen
Dienstag                Faschingskehraus im Festzelt
                                V: Freiwillige Feuerwehr Grieskirchen

24.02.2023          16.00  – 20.00 Uhr / 
Freitag                    Bezirksalten- und Pflegeheim Grieskirchen
                                 Letzte-Hilfe-Kurse – Am Ende wissen, wie es geht.
                                V: Letzte Hilfe Österreich

Veranstaltungsserien OTELO (Prechtlerstraße 18a)

Jeden Montag 16.00 – 18.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
     Spiele-Nachmittag für Groß und Klein
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
     Strickrunde
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 18.00 – 20.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
2. Dienstag Komme-was-wolle-Kreis
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 19.00 – 21.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
2. Dienstag TarockiererInnentreffen
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden 17.00 – 20.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
2. Mittwoch Jugendclub für Senioren
     V: Otelo – Offenes Technologielabor

Jeden letzten 17.00 – 19.00 Uhr / Otelo Grieskirchen
Freitag im Monat Repaircafé
     V: Otelo – Offenes Technologielabor


